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Medienmitteilung vom 3. Februar 2010

Rückfall in alte Zeiten: Buvettenverbot beim Münster 

Das Komitee Kulturstadt ist irritiert über den Entscheid des Bau- und Verkehrsdepartements, die Buvette auf dem Münsterplatz nicht zu realisieren.

Am 1. Februar 2010 hat das Bau- und Verkehrsdepartement mitgeteilt, dass der vorgesehene sommerliche Buvettenbetrieb auf dem Münsterplatz «zurückgestellt» wird. Als Grund für die Nicht-Realisierung werden die dagegen vorgebrachten Einsprachen angeführt. In der Begründung erstaunt der Passus, der Münsterplatz sei das Jahr hindurch «genügend bespielt und belegt». Eine Überbelegung dieses äusserst beschaulichem Platzes vermag das Komitee Kulturstadt Jetzt nicht zu erkennen. Ausserdem würde eine Buvette – also eine nicht-stationäre Verpflegungsmöglichkeit – den Münsterplatz wohl kaum als Ruhezone entwerten, wie dies Einsprecher und Allmendverwaltung suggerieren. Für das Komitee Kulturstadt Jetzt ist der Entscheid nicht nachvollziehbar. Er erinnert in unverständlicher Weise an die längst überwunden geglaubte Praxis, jegliches Leben in der Innerstadt zu unterbinden, weil es dem Wohnen abträglich sei.
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